
   

Projektblatt zum Antrag 

Seite 1 von 3 

 

 

 

 

 1 

Projektblatt für den Aktionsplan 
BBWA: Reinickendorf 

 

Handlungsfeld  Qualifizierung und Beschäftigung 

Aktion  Integration von sozial benachteiligten Gruppen 

Förderzeitraum 18.02.-31.12.2013 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname "Roma-Mediatoren im Kiez" 

Projektziel (Hauptziel)  Integration von Roma Familien - Teilhabe an Bildung und beruflicher 

Qualifizierung  

Projektkurzbeschreibung Das Projekt will durch den Einsatz von Roma Schulmediatoren an 

Grundschulen möglichst frühzeitig einsetzen, um über die Schulen 

einen leichten Zugang zu Eltern von Schüler/innen aus dem Kulturkreis 

der Roma zu erhalten (durch Ansprechen der Eltern über 

Schulleitungen, Schulsozialarbeit, telefonische Kontaktaufnahme und 

Hausbesuche) und den Zusammenhang von Bildung und Qualifizierung 

für ein eigenständiges, unabhängiges Leben zu verdeutlichen. Dazu ist 

es von besonderer Bedeutung, dass die Mitarbeiter/innen selbst aus 

dem Kulturkreis stammen und eine Vorbildfunktion bezüglich Bildung 

und Integration darstellen, ohne "belehren" zu wollen. Sie unterstützen 

bei Fragen rund um Schule, Lernen, Erziehung und Gesundheit. Sie 

regen Eltern an, an Bildungsmaßnahmen teilzunehmen, um ihre 

Integration voranzutreiben und für den Arbeitsmarkt attraktiv zu werden. 

Damit steigen automatisch auch die Chancen der Kinder auf 

Schulerfolg und  Berufsausbildung deutlich, da ihre Eltern eine 

Vorbildfunktion einnehmen können.  

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Aufwind - Verein für aufsuchende Erziehungshilfen e.V. 

Vierwaldstätter Weg 7, 

13407 Berlin 

Tel. 319891200 

Fax 319891219 

info@aufwind-berlin.de  

Ansprechpartnerin: Sabine Hermann-Rosenthal 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

Frau Kramer-Lehmann 

Bezirksamt Reinickendorf 

Abteilung Schule, Bildung und Kultur 
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Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Schulleitungen und Schulsozialarbeiter der  

Reinicke-Fuchs-Grundschule, Marc-Twain-Grundschule, Hermann-

Schulz-Grundschule, Kolumbus Grundschule und vom Förderzentrum 

Lauterbachschule 

Leiter der Freizeitstätte Pankower Allee:  

Kiezrunde Ost 

Kiezrunde AVA 

 

 

II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Die Kontaktaufnahme zu Roma Eltern gelingt, sie lassen sich auf Hausbesuche und Gespräche ein. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

75% der Familien wurden zu Hause besucht. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Das Ziel wurde erreicht. Es konnten 90% der 

Familien zu Hause besucht werden. 

2. Ziel 

Eltern nehmen Angebote zu Deutschkursen oder Qualifizierungsmaßnahmen an. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

40-50% aller besuchten Eltern nehmen an den 

genannten Maßnahmen teil. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Das Ziel wurde nur teilweise erreicht. Es nahmen 

30% der Eltern an Qualifizierungsmaßnahmen teil. 

3. Ziel 

Die Kooperation zwischen Eltern und Einrichtungen (Schulen u.a.) gelingt besser. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Die Fehlzeiten der Schüler/innen reduzieren sich. 

75 % der besuchten Familien schicken ihre 

Kinder regelmäßiger zur Schule. 

Die Angebotsstrukturen der allgemeinen 

Familienförderung werden angenommen, 40 % 

der Familien besuchen die Angebote im 

Sozialraum. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Dieses Ziel wurde erreicht. Die Fehlzeiten 

reduzierten sich deutlich. 85% der Kinder kamen 

regelmäßig zur Schule. Die Freizeitangebote im 

AVA-Kiez wurden gut angenommen. 

 

*Indikatoren 
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Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 

                  

                  

                  

 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Nachhaltiger Schwerpunkt der Arbeit ist die Integration der Zielgruppe in die bestehenden 
Angebotsstrukturen der allgemeinen Familienförderung und Qualifizierung des Bezirks. Wichtig ist daher  
nicht nur die Arbeit mit der Zielgruppe selbst, sondern auch Aufklärungsarbeit bei den vor Ort Tätigen zu 
betreiben. Für die Zielgruppe verbessern sich die Chancen auf dem Arbeitsmarkt. 

 

 

 

 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 4.899,41 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 4.899,42 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 9.798,83 €

 

 


